
Ortsparteiorganisation der SED

unterer Volksvertretungen ihres 
Gebietes aufzuheben, wenn 
diese gegen Gesetze oder auf 
deren Grundlage erlassene 
Rechtsnormen verstoßen, soweit 
sie nicht von der betreffenden 
ö. V. selbst aufgehoben werden.

Ortsparteiorganisation der SED
-v Grundorganisation der SED

OSS —>- Organisation für die Zu
sammenarbeit aut dem Gebiet 
des Post- und Fernmeldewesens

OSShD —>- Organisation tür die 
Zusammenarbeit der Eisenbah
nen

Ostseewoche: seit 1958 jährlich 
im Bezirk Rostock auf Initiative 
und Einladung der DDR statt
findendes Treffen von Vertretern 
der Völker der Anliegerstaaten 
der Ostsee sowie Norwegens und 
Islands unter der Losung „Die 
Ostsee muß ein Meer des Frie
dens sein". Die O. sind darauf 
gerichtet, die Politik der -> 
friedlichen Koexistenz durchzu
setzen, die freundschaftlichen 
Beziehungen zwischen den sozia
listischen und nichtsozialistischen 
Ländern des Ostseeraumes zu er-
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weitem und zu vertiefen; die Teil
nehmer vereinen die Kräfte im 
Kampf gegen die entspannungs
feindlichen Kräfte, besonders in 
der BRD. Die Durchführung und 
Unterstützung der O. durch die 
DDR, die VR Polen und die 
UdSSR sind ein Ausdruck der 
von sozialistischen Staaten be
triebenen aktiven Friedenspoli
tik. Von Jahr zu Jahr stärker 
fordern die Teilnehmer der O., 
trotz unterschiedlicher ideologi
scher und politischer Positionen, 
Maßnahmen für die Gewähr
leistung der europäischen Sicher
heit, u. a. die Einberufung einer 
europäischen Sicherheitskonfe
renz und die Herstellung nor
maler, völkerrechtlicher Bezie
hungen der kapitalistischen Län
der, besonders der BRD, zur 
DDR u. a. sozialistischen Län
dern. Im Rahmen der O. finden 
u. a. Arbeiter-, Frauen-, Ju
gend-, Parlamentarier- und Kom
munalpolitikerkonferenzen der 
Ostseeländer, Norwegens und Is
lands statt. —>- System der euro
päischen Sicherheit

OZWI —Organisation tür die 
Zusammenarbeit der Wälzlager
industrie


